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Projektblatt für den Aktionsplan 
BBWA: Charlottenburg-Wilmersdorf  
     

Handlungsfeld  Demographischer Wandel 

Aktion  Generationenübergreifendes Miteinander auf allen Ebenen 

Förderzeitraum 01.01.2011 - 31.12.2011 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Erzählpaten 

Projektziel (Hauptziel) Schreibende dokumentieren in umfangreichen Gesprächen die 

Geschichten der 'Großeltern-Generation' und bewahren so 

Lebenserfahrungen, die uns verloren zu gehen drohen.  

Projektkurzbeschreibung Junge Autorinnen und Autoren sollen mit Männern und Frauen der 

Jahrgänge 1920 - 1930 in Kontakt gebracht werden, die in 

Pflegeeinrichtungen im Bezirk leben und ihre persönliche 

Lebensgeschichte festzuhalten wünschen. Aus der gemeinsamen 

Arbeit entstehen Texte, Manuskripte, Geschichtensammlungen, die 

später in Lesungen vorgetragen werden. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Larissa Boehning - freie Autorin, c/o UCW - Sigmaringer Str. 1, 10713 

Berlin, Telefon 34 71 53 22, E-Mail: info@stagelabor.de 

www.larissaboehning.de 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

      

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Pro Seniore Residenz am Kurfürstendamm; Pro Seniore am 

Märchenbrunnen; Pro Seniore Hackescher Markt 

 

http://www.larissaboehning.de/
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Pflegeeinrichtungen integrieren die 'Erzählpaten' in ihr regelmäßiges Angebot.  

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Es wird mit drei Pflegeeinrichtungen Kontakt 

aufgenommen, damit es zu Kooperationen in 

Bezug auf das Projekt kommt. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Es hat sich eine enge und sehr vertrauensvolle 

Zusammenarbeit mit den Pro Seniore Residenzen 

entwickelt, der größten deutschen 

Pflegeeinrichtung. 

2. Ziel 

Junge Autorinnen und Autoren erweitern ihren Erfahrungshorizont, lernen, was es bedeuten kann, aus 

Lebensgeschichten Literatur werden zu lassen.  

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Es werden Erfahrungsberichte der Autoren 

erstellt, die diesen Wissenszuwachs deutlich 

machen und den zukünftigen Einsatz des 

Könnens kennzeichnen. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Es sind pro Senior/in Erzählungen mit einer Länge 

bis zu 20 Seiten entstanden. Das Projekt wird im 

Literaturhaus Fasanenstraße präsentiert und erhält 

ein sehr gutes Presseecho. Für die Autoren 

bedeutet das, ihr Knowhow weiter darstellen und 

anwenden zu können. Es haben sich Kooperationen 

über das Projekt hinaus ergeben. 

 

3. Ziel 

Ein Dialog wird möglich, wo sonst eher Schweigen herrscht. Durch die Publikationen und Lesungen 

schafft das Projekt einen weiteren integrativen Rahmen zwischen allen Teilnehmenden. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Es werden in den kooperierenden Häusern 

Lesungen der entstandenen Texte organisiert, 

aus denen Reihen entstehen können, die durch 

die Häuser fortgeführt werden. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Das positive Feedback zeigt, dass das Projekt 

langfristig installiert werden muss. Geplant sind 

weitere Veranstaltungen gemeinsam mit den 

Junior/innen und Senior/innen.  

*Indikatoren 

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Hier wird Nachhaltigkeit im Sinne eines Aufgehobenseins von Geschichten/Lebensgeschichten 
gesehen. Kurz: Um Geschichte nicht zu wiederholen, muss sie erinnert werden. Jedoch handelt es sich 
um keine abstrakte Erinnerungskultur, sondern um 'oral history' im besten Sinne. Durch die 
Textzusammenfassung, die immerhin über 100 Seiten lang sein wird, und die Lesungen der Texte 
haben die Autor/innen wieder ein aktuelles Werk, auf das sie verweisen können und mit dem sie 
selbstbewusster in die Öffentlichkeit, vor allem an die Presse treten können. 
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Hinweis: Formular wird mit einem Doppelklick geöffnet 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 4.987,31 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 4.987,31 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 9.974,62 €

 

 


